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  158 fl., widerumben den beeden Kupfer- 
  schmidtmaistern vom Pfundt 6 kr. Macher- 
  lohn, thuet 31 fl. 36 kr. Dann sonderbar 
  fir das Eisenband, 63 lb. wigent, ains 
  8 kr., thuet 8 fl. 24 kr., Inhalt Scheins 

         14414. May entricht 
    198 fl. 
 

Innen, den Kupferschmidtmaistern, ist von 
  beeden Pfannen Leykauftrunckh erfolgt, 
  ½ ½ Viertl Pier, cossten 
       5 fl. 43 kr. 

 
Huius fl. 203 kr. 43 
 
[fol. 155r] 

 
Andreen Schneider, Burger vnnd Schreinern alhie, 
  für ain Schreibtischl vnd 2 Lainstiel145 vf den 
  neuen Casstn laut Zetls 16. Xber 1669 be- 
  zalt 

No. 294          1 fl. 28 kr. 
 
Jacoben Fruet, Hafnern alhie, vor drey 
  Öfen in der Preuknechtstuben, dem neuen 
  Malz- vnnd Waschhaus zesezen vnd andere 
  gelaiste Flickharbeit, bey den Öfen hin 
  vnd wider vermüg 4 Zetln den 25. February 
  vnnd 14. May yber Abbruch bezalt, thuet 

No. 295 biß 298       13 fl. 5 kr. 2 d. 
 
Athanasien Jeger, Burger vnd Saillern alhie, 
  für Sackhpender, Spaget, Puttn vnd dem 
  Strickh den Casstnzugsailln einzebinden, Saill 
  zu Vfziechung der Dampffenster p.146, so er 
  vnderm Iahr hergeben, Inhalt Zetls den 
  26. Aprill á 1670 bezalt worden 

No. 299          8 fl. 56 kr. 
 
Huius fl. 23 [kr.] 29 [d.] 2  
 

                                                 
144 Dieser Absatz und der folgende sind von einer nach rechts geöffneten Klammer umfaßt, die aus tech-

nischen Gründen nicht darstellbar ist. An der Spitze der Klammer steht „No. 293“ . Die Klammer reicht 
von „14. May“ im ersten Absatz bis zu „Innen“ im zweiten. Sh. RB_Original 1669, S. 313. 

145 Lehnstühle: Stühle mit Rücken- und Amlehnen. GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe Bd. 12, Sp. 552. 
146 Die Abkürzung steht für die Textteile, die sich der Schreiber sparen wollte. D.h. im Sinne von „pergi-

te“ o. „porro“ wie bei der noch gebräuchlichen Abkürzung „etc. pp“ (Vgl. GRUN: Schlüssel, S. 76). 


